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Dritte Sitzung am 13. Juni 1901 — Vorsitzender: Geh. Hofrath
Prof. Dr. M. Krause. — Anwesend 11 Mitglieder und Gäste.

Dr. E. Naetsch spricht über ein in der Vector- Analysis auf-
tretendes System partieller Differentialgleichungen 1. Ordnung.

Nach einigen kurzen Bemerkungen über Entstehung und Grundlagen der Vector-
Analysis, insbesondere über die Begriffe Vector, Divergenz und Curl, bespricht Vor-
tragender die Aufgabe, einen Vector 58 zu ermitteln, dessen Curl ein gegebener Vector
(S sein soll; dieselbe ist identisch mit dem Problem, drei Functionen X, Y, Z der drei

Veränderlichen x, z zu finden, welche mit drei gegebenen Functionen P, Q, R dieser

drei Veränderlichen durch die Gleichungen

Zy Yz = P, Xz Zx — Q, Yx Xy = R
Zusammenhängen. Es wird auseinandergesetzt, dass man dieses Problem vollständig

erledigen kann, ohne von der Theorie der partiellen Differentialgleichungen II. Ordnung
Gebrauch zu machen; nur der Lehre vom Jacobi’schen Multiplicator und der Theorie
des Pfaff sehen Problems hat man je einen Satz zu entlehnen.

Hierauf .bespricht Prof. Dr. Ph. Weinmeister die Ankreis-Mittel-
punkte der Dreiecke, die denselben Umkreis und Inkreis haben.

Jene Punkte gehören einem dritten Kreise an, dessen Durchmesser noch einmal
so gross als der des Umkreises ist und der ausserdem mit dem Umkreis den Inkreis-

Mittelpunkt zum äusseren Aehnlichkeitspunkt hat.

VII. Hauptversammlungen.

Erste Sitzung am 31. Januar 1901. Vorsitzender: Prof. Dr. Fr.

Foerster. — Anwesend 88 Mitglieder und Gäste.

Prof. H. Engelhardt legt eine Sammlung getrockneter wildwachsender
Pflanzen und eine grössere, aus einer Sequoia geschnittene Platte aus
Californien vor.

Prof. Dr. Fr. Foerster spricht über elektrische Oefen.

Der Vortragende schildert die wesentlichen Ergebnisse, welche Moissan mit Hülfe
der hohen Temperaturen des elektrischen Ofens erzielt hat. Er verweilt dabei besonders
bei den Versuchen über die künstliche Darstellung des Diamanten und bei den von
Moissan besonders eingehend bearbeiteten neuen und eigenartigen Kohlenstoffverbindungen
der Elemente. Von diesen werden besonders die technisch wichtigen, das Calciumcarbid
und das Siliciumcarbid (Carborundum) ausführlicher behandelt und dabei das technische

Arbeiten mit dem elektrischen Ofen näher beschrieben und an kleinen Modellen vor-

geführt. Zum Schluss wird die Frage nach der billigsten Gewinnung elektrischer Energie
erörtert und der grosse Einfluss dargelegt, den das Vorhandensein grosser geeigneter

Wasserkräfte auf die Centralisation und die Ausbildung gewisser Theile der elektro-

chemischen Technik in den Alpen ausgeübt hat.

Zweite Sitzung am 28. Februar 1901. Vorsitzender: Prof. Dr. Fr.

Foerster. — Anwesend 42 Mitglieder und Gäste.

Prof. H. Engelhardt erstattet Bericht über den Kassenabschluss
der Gesellschaft vom Jahre 1900 (vergl. S. 13) und legt den Voranschlag
für 1901 vor, welcher genehmigt wird.

Als Rechnungsrevisoren werden Bankier A. Kuntze und Architect

R. Günther gewählt.
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Hieran schliessen sich die von Prof. Dr. Fr. Fo erster angekiindigten

Demonstrationen.

Es werden zunächst Exemplare der auf der Pariser Ausstellung von Chenal,

Douillet & Co. ausgestellten, sehr sorgfältig gereinigten Salze des Neodyms und Prase-

odyms, sowie des G-adoliniums und Samariums vorgelegt. Die Salze der beiden ersteren

Metalle zeigen ähnliche complementäre Färbungen wie die von Kobalt und Nickel.

In zweiter Linie gelangen Aluminiumstücke zur Vorlage, welche die Verwendung
dieses Metalles zu elektrischen Leitungen illustriren, sowie eine Sammlung, welche die

mannigfache Verwendbarkeit des Magnaliums darthut.

An dritter Stelle wird eine grössere Sammlung von mit Glanzgold, Glanzplatin

und ähnlichen Edelmetallen überzogenen Porzellan- und Glasgegenständen besprochen,

und dabei insbesondere die durch Glanzmetalle beim Aufträgen in verschieden dicker

Schicht hervorgerufene Aenderung der Färbungen hervorgehoben. Die Sammlung zeigt

stetige Uebergänge von den Färbungen der reinen Metalle zu denen, mit welchen die

Metalle Glasflüsse färben, und deren Uebereinstimmung mit den Farben der colloidalen

Metalllösungen durch Versuche nachgewiesen wird.

Dritte Sitzung am 28. März 1901. Vorsitzender: Prof. Dr. Fr. Fo er st er.

— Anwesend 79 Mitglieder und Gäste.

Prof. H. Engelhardt theilt mit, dass die Rechnungsrevisoren den
Kassenabschluss für 1900 geprüft und richtig befunden haben. Der
Kassirer wird hierauf entlastet.

Sodann wird beschlossen, die Sectionssitzungen wie die Haupt-
versammlungen in Zukunft pünktlich um 8 Uhr beginnen zu lassen.

Geh. Hofrath Prof. Dr. W. Hempel hält dann einen Vortrag über
das Vorkommen des Schwefels in der Natur.

Vierte Sitzung am 25. April 1901. Vorsitzender: Prof. H. Engel-
hardt. — Anwesend 30 Mitglieder.

Der Vorsitzende widmet dem am 7. April 1901 verstorbenen lang-

jährigen zweiten Vorsitzenden der Gesellschaft Dr. Fr. Raspe einen

ehrenden Nachruf.

Privatdocent Dr. C. Wolf spricht über Infectionskrankheiten und
über die Art der üebertragung derselben auf den menschlichen
Körper.

An verschiedenen Karten wird gezeigt, wie sich Infectionskrankheiten über die

Erde und in einzelnen Städten verbreiten, an tabellarischen Zusammenstellungen die

Sterblichkeit an Lungenschwindsucht in Städten von mehr als 500000 Einwohnern, nach
Altersklassen und Geschlechtern geordnet, die Abnahme der Sterblichkeit an Tuberkulose
in verschiedenen deutschen Staaten im Vergleich zu Oesterreich -Ungarn und die Zu-
nahme der Tuberkulose an Rindern und Schweinen.

Privatus C. Schiller zeigt lebende Exemplare von Apus pro-
ductus L. aus Wiesengräben in der Nähe des Grossen Gartens in Dresden.

An Stelle des verstorbenen Dr. Fr. Raspe wird als Mitglied des Ver-
waltungsrathes Prof. Dr. F. G. Helm gewählt.

Excursionen. Am 16. Mai 1901 vereinigten sich 14 Mitglieder zu
einem Ausfluge nach Waldheim, um die Granulite mit den sie durch-
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setzenden Granitgängen und die Serpentine der dortigen Gegend zu be-

sichtigen. Der Weg wurde von Waldheim durch das Zschopauthal bis

Kriebstein -Ehrenberg und zurück über die goldene Höhe nach Waldheim
genommen. —

Am 27. Juni 1901 besichtigten 46 Mitglieder und Gäste das K. Fern-
heiz- und Elektricitätswerk in Dresden.

Gell. Baiirath J. E. Temper erläuterte an der Hand von Plänen in längerem Vor-
trage die Grundgedanken, welche zur Errichtung des Fernheizwerkes geführt hatten
und hei seiner Erbauung verfolgt wurden. Alsdann fand ein Pundgang durch die Kessel-
und Maschinenräume des Fernheizwerkes und der damit verbundenen elektrischen Licht-
station statt, an welchen sich eine ausgedehnte Wanderung durch den die Eerndampf-
leitung und die elektrischen Lichtleitungen einschliesseuden unterirdischen Kanal an-

schloss.

Yeränderungen im Mitgliederbestände.

Gestorbene Mitglieder:

Am 21. Januar 1901 starb Bankbeamter Paul Stopp in Dresden,
wirkliches Mitglied seit 1895.

Am 7. April 1901 verschied in Dresden Chemiker Dr. Friedrich Haspe,
wirkliches Mitglied seit 1880.

Nekrolog s. am Anfänge dieses Heftes.

Neu aufgenommene wirkliche Mitglieder:

Denso, Paul, Dr., Ingenieur in Dresden,

Pfitzner, Paul, Dr. phih, Gymnasiallehrer in Dresden
Schnuse, Wilh., Privatus in Dresden, am 28. Februar 1901;
Schwede, Hud., Chemiker in Dresden, am 31. Januar 1901.

am 27. Juni 1901;

In die wirklichen Mitglieder sind übergetreten:

Lohrmann, Ernst, Dr. phil., Healschullehrer in Dresden;
Richter, Conrad, Realgymnasialoberlehrer in Dresden.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/;www.zobodat.at



Kassenabschluss

der

Gesellschaft

ISIS

vom

Jahre

1900.

Position.

Einnalmie,

Position.

Ausgabe.

13

^<35(X)OOr^^OOd^O O O rt^ C52
’ScO<35C005fli—ICOCP CO O 1—

<

O
^ «X 1—1 02 <02 CO i—< 02 00 O
1-^ 1—1

^ o CO
I

ic o --H
I

PL, lO CO I 05 05 lO CO I

05

'S -

Ö
S öC <D

^ O,

2 «2 CÖ ö

.fl 05
O fH S fH

ö 05 .S fl
OP ^ fl o

=Q ö

2 Ö c so

§Sji ö
•S £
OP CD ^ ;ü

WMQW

• so
•

so
.

• rH ,

lO ^O 05 .

05 bß

"I •

05

cö
1-5 ?H •

05

d fO .

S ^
fO m
N ^05 .

CO ^

fl .

:d

t|-
Stil

s: ^

GO

05:;

CO "d

,s t: s "1
CO d 05 o ^
f-t Pnr^ fl d
<15 7/5 05 >-2

02 t> d
ö fH <15

<15 <15 CO
rS g CO M
o <X> CÜ

PMfflP p^M

’—(OiCOTj<lO<X)?>00 05 Or-I

+: X
1

1 fl 02
P 02 1 1 J> <05 16 05O
KH 05 <X <X 05 CO 05 02
'S rH X 3> 02 d O
^ 00 X 1—

1

fl O
d 02 d

OOOOOOOOi-^iC
CQi>>OiO'ctSOJ^C5iCO

iOOOi
rHOJ CO C30r-tT— <X)Ttl?5-
OOi>OOfliOiOOOiC

fl t-H CO 1—1 rH

MM

<15

s
flo
CO
CD

O CP

CO I 05 o
PC I 'Ct< i-H 05

.iilr-<OflOO?>i—lOOOiP-
JsOOOi—<1—lr-<02Sa ^

<D

2 soP OP

05

^ <d
:d CO
h fl
Jo <C5

, <D d
> CQ s-i

H~» pO (15

d fl cq d
d 05 ^

g 02

g 9
ce ^
s-'S.Ö
ce 05-^,

Qß bß
g s=i

P d

d
i

.. g
ö ^^ (D
CD M
CO o
.2<1
CS3

.1—1 pp CO CO

d d 05

pH C+^ P
05 fl d fl
g-^ g ^

fl PLhO <D d
wOd5 g

006T ‘IIX ’TS raoA

sjn-ji map qo'BM

d
N

bßrd

§1
s p

' w •

05 -4-3

CO CO
rö CO pH CD

ce ce >

d

i §
CZ _o^ d

: nP

d
bß
fl
d
ce

?q

^ "d
ce P

bß.
. .

-

2 d CO CO

d pd'
P-iOlly

a • 3 S Mrrt S -M ö
d '-+3 .2 fen^ .Jll p 02
c3 M q-i 2. -P

i d
05

^ - c:3 n, . -,

LP U3 . pH '-'3 -u ^ —P P d d O rO PopPdcodäoPr'spH^ s g ^p bßV g
COflröfl-L=fl PH CO COdOOCDd^ 'd*'~^05
M<iPQci50t>'i^MPH

ößbß
P dP §

CO s—I -4_J -p—

2+3 g g „Ö ö 0^ -i_3 o

g 05 .Jh CcSflifl 2<<D

02 CO fl iX»

Dresden,

am

27.

Februar

1901.

Hofbuchhändler

G.

Lehmann,

z.

Z.

Kassirer

der

Isis.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/;www.zobodat.at



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Sitzungsberichte und Abhandlungen der
Naturwissenschaftlichen Gesellschaft Isis in Dresden

Jahr/Year: 1901

Band/Volume: 1901

Autor(en)/Author(s): Foerster Friedrich J. S.

Artikel/Article: VII. Hauptversammlungen 10-13

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=21018
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=57475
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=380998



